
Anna Lynch 

 

Hänsel und Gretel 

Es war einmal zwei Geschwister, die Hänsel und Gretel hieβen. Sie wohnten zusammen mit ihrer 

Stiefmutter und ihrem Vater in London. Ihre Stiefmutter war eifersüchtig auf ihre Beziehung mit 

ihrem Vater. Eines Tages entdeckte sie, dass Gretel ihren Lieblings-Lippenstift, ohne zu fragen 

entlehnt hatte. Sie war wütend, und es gab Krach, der dazu dass Gretel und Hänsel aus dem Hause 

geworfen wurden. Sie begannen zu laufen, weil sie nicht wuβten, wohin sie gehen sollten. Sie 

beschlieβen sich zusammen zu drängen, für Wärme. Plotzlich, zog eine Limousine bis neben ihnen. 

Die Tür wurde geoffnet und ein glamourösen hochhackiger Frau kam aus dem Auto hinaus. Sie hatte 

lange blonde Haare. Sie forderte sie auf, in die Limousine zu kommen, und öffnete die Tür, um ihnen 

die Sofas und Wärme im Inneren zu zeigen. Gretel zitterte und sah ihren Bruder an, aber er wurde 

von der schönen Frau und der scheinbaren Luxus ihres Lebens fasziniert. So bekamen sie im Auto. 

Derzeit, fuhren sie langen in eine feuchte, dunkle, schäbige Gasse, die nicht der weiβen teure 

Limousinen passte.  Ein hochgewachsener Mann in einem schwarzen Anzug kam aus einer 

unscheinbar kleinen Tür heraus und sprach der schönen Frau an, in einer Sprache, die Hänsel und 

Gretel nicht verstehen könnte.  Der Mann winkte den Teenagern, und führte sie auf den schwach 

beleuchteten Gang. Bald begannen schöne Mädchen mit aufwendigen Kopfschmuck, glitzernden 

Pailletten Kostümen, High Heels und Federn sich in die Gänge zu überholen. Die Gängen wurden 

besser beleuchtet und wärmer und sauberer mit jedem Schritt. Bald kamen sie zu einem 

Ankleidezimmer und der Mann verlieβ sie. Als er die Tür von auβen verriegelte, bekamen sie echte 

Angst. Sie hörten das Klopfen der Fersen und Gekicher der tanzenden Mädchen von der anderen 

Seite der Wand. "Wir müssen hier raus" flüsterte Hänsel. Er sah sich um. Es war ein niedriges 

Fenster, aber es war verschlossen. Gretel nahm eine Haarnadel und versuchte, mit dem Schloss 

herumzuspielen. Bald gab es eine Entlastung Klick und das Schloss sprang auf. Trittstufen klangen 

drauβen als der Mann kam, um die Kinder zu holen. „Beeil dich!“ sagte Gretel dringend, und stieg 

schnell aus dem Fenster. Schwiegerer war es für Hänsel, da er gröβer war, aber er war bald neben 

seiner Schwester, und sie rannten so schnell sie konnten weg. Sie folgten den Schildern nach Hause 

und als sie dort ankamen, wartete ihr Vater auf sie. Sie lebten glücklich und zufrieden.  


